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Thema: Nennung im Verfassungsschutzbericht des Freistaates

Sachsen, Nachfrage zur Kleinen Anfrage Drs.-Nr.: 7/690

Sehr geehrter Herr Präsident,

den Fragen sind folgende Ausführungen vorangestellt:

„Auf die Frage 4. der Kleinen Anfrage Drs.-Nr.: 7/690 ‚Wie viele Perso-

nen oder Organisationen werden derzeit als Prüffall geführt? (Bitte
aufschlüsseln nach Phänomenbereich, Anzahl Person oder Organisa-

tion, Beginn der Beobachtung und Einstufung als Prüffall‘ gab die
Staatsregierung unter Verweis auf entgegenstehende gesetzliche Re-
gelungen keine Auskunft und Verwies auf die Parlamentarische Kon-

trollkommission. Für die namentliche Nennung von bzw. öffentliche,
individualisierbare Berichterstattung über Personen bzw. Organisatio-

nen fehlt es zweifelsohne an einer rechtlichen Grundlage, wie auch die
Rechtsprechung erst 2019 bestätigte. Bekanntlich vertrat das Bundes-

amt für Verfassungsschutz noch bis zu der entsprechenden Recht-

sprechung die Meinung, dass selbst die namentliche Nennung von
Prüffällen rechtmäßig sei. Mit der vorliegenden Frage wird hingegen

ganz bewusst keine Auskunft über konkrete Bestrebungen und Tätig-
keiten erbeten, §ondern lediglich eine anonymisierte, ganz grobe und
grundsätzliche Ubersicht. Vor diesem Hintergrund wird nochmals ge-

fragt.

Namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich
die Kleine Anfrage wie folgt:
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Frage 1:

Wie viele Personen oder Organisationen werden derzeit als Prüffall geführt? (Bit-
te aufschlüsseln nach Phänomenbereich, Anzahl Person oder Organisation, Be-

ginn der Beobachtung und Einstufung als Prüffall)

Frage 2:

Sofern Frage Nr. 1 abermals nicht beantwortet wird: Welche konkreten Rechte,

welcher nicht erkennbaren Personen oder Organisationen sollen durch die ano-

nymisierte Nennung verletzt sein?

Frage 3:

Würde eine Auskunft über die Frage Nr. 1 ohne weitere Aufschlüsselung gegeben

(nur die reine Anzahl der Prüffälle)? Wenn ja, wie lautet die Antwort? Wenn nein,

gegen welche konkrete Norm würde eine solche, gänzlich abstrakte Zahlennen-
nung durch die Staatsregierung verstoßen?

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 1 bis 3:

Die Staatsregierung hält an ihrer Antwort auf die Frage 4 der Kleinen Anfrage Drs.-Nr.
7/690 fest. Sie kann die Beantwortung parlamentarischer Anfragen gemäß Art. 51
Abs. 2 Verfassung des Freistaates Sachsen (SächsVerf) ablehnen, wenn gesetzliche

Regelungen entgegenstehen. Eine solche Regelung folgt aus § 15 Gesetz über den
Verfassungsschutz im Freistaat Sachsen (SächsVSG), wonach das Staatsministerium

des Innern und das Landesamt für Verfassungsschutz die Öffentlichkeit über Bestre-
bungen und Tätigkeiten nach § 2 Abs. 1 SächsVSG unterrichten. Demnach darf nur
über Bestrebungen und Tätigkeiten berichtet werden, deren Verfassungsfeindlichkeit

erwiesen ist. Diese Voraussetzung ist bei einem Prüffall, bei dem lediglich erste Ver-
dachtssplitter für eine verfassungsfeindliche Tätigkeit vorliegen, gerade nicht gegeben.

Das bedeutet zugleich, dass auch über die Anzahl der internen Prüfverfahren nicht
öffentlich berichtet werden darf. Auf die Frage, ob Rechte im Sinne der Frage 2 verletzt

sind, kommt es insoweit nicht an.

r undlichen rüßen

Prof.D r.Roland Wöller
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